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ZusammenlegungderBezirks -Kommunalsparkassen,mitderZentralsparkasse
der GemeindeWien .Die schwierige Lage der Kommunalsparkassen ,die ins - ¬
besonderedadurchentstandenist ,dassin denletztenJahrendieVer-¬
mehrungder Einlagenin keinemVerhältnis zur EntwertungdesGeldes
undderdamitzusammenhängendenErhönungenderRegieauslagenstammt,
machtihre Reformnotwendig .Die Gemeimdeverwaltungsteht aufdem

Standpunkt ,dassdieseReformohneVeränderungdesSparkassencharkters
der einzelnen Anstalten durchgeführt werdensoll und sie hatdaher
den Versuch unternommen ,durch Zusammenfassung aller Kommunalsparkas - ¬

senunddiedamitverbundemePersonalerspørnisdieschwierigeUeber-¬
gangszeitzuüberwinden .SchonvoretwaJahresfristwurdenVerhandlun-¬
gen eingeleitet und im Juni vomGemeinderat eine Kommissionzur Vor - ¬
beratung in der Angelegenheiteingesetzt .Nunmehrist esgelungen ,
die schwierigeRegelungzumAbschlusszu bringen ,so dass derGemein-¬
deratin seinernächstenSitzung ,dieheutevomSaadtsenatbeschlosse
neVereinigungderKommunalsparkassenRudolfsheim,Hernals,Döbling
undFloridsdorfmitderZentralsparkassederGemeindeWienzueiner
einzigenAnstaltgenehmigenwird .EinzigdieSparkasseWähring,bei
dersichbesondereSchwierigkeitenergaben,bleibtvorläufigausser-¬
halbderNeugrganisation .

DasStatutfür dieneueAnstaltist bereitsfertig undvomBun-¬
desmiristeriumfür Inneresvorausgenehmigt.EsenthältfolgendeBe-¬
stimmungenüberdenVerwaltungsorganismus:DerSparkakseausschussbe-¬
steut aus demBürgermeister ,auß je einen von derBezirksvertretung
gewählten Vertreter jener Wiener Gemeindebezirke ,in denen sich Ge- ¬
schaftsstellen der Sparkasse befinden und aus ebensoviel vomGemeinde- ¬
rat gewähltenMitgliedern .Derzur GeschäftsleitungbefufeneVollzugs-¬
ausschussbesteht musdemBürgermeisterund4 bis 5 vomSparkasseaus-¬
schuß aus seiner Mitte gewählten Mitgliedern .Zur Wahrung der besonde - ¬

ren InteressenjedesBezirkes ,indemsich eineZweiganstaltderSpar-¬
kassebefindet ,wirdein Beitataus6 Mitgliedernbestellt ,vondenen
3 vomGemeinderat und 3 von der betreffenden Bezirksvertretung gewählt
werden.

Dmmitist dieAuflösungderaltenKommunalsparkassenindenge-¬
nannten Bezirken vollzogen ,wobei die Gemeindeauf ihr Heimfallsrecht

an denReservefonddieserKommunalsparkassenverzichtetunddieHaf-¬
tungderGemeindeaufrechtbleibt .VonbesondererWichtigkeitist ,dag
sich die Gemeindebereit erklärt hat ,die überzähligenAngestellten ,
die durchdie Fersonalverminderungbei der Zusammenlegungentbehrlich
Werden ,in ihre Diensteagübernehmen .Sowirddie Sanierungdes
Wiener Sparkassenwesens ole Benachteiligung der Angestellten ,bloßzum
Vorteilder Einleger ,denennuneinegrosseleistungsfähigeAnstaltzur
Verfügungsteht ,durchgeführtwerden.

GemeinnützigeSpenden .DerBürgermeisterkonntein der letztenGemeinde-¬
ratssitzung denEinlauffolgendernamhafterSpendenmitteilen :Firma
Borgfeldt&. Co.New-York50Millionen.KinderhilfskomiteeinAkron,
Amerika,13 . 8Millionen.DeutschösterreichischesHilfskomiteeinSentile,
Amerika698. 000K .AlèttaTornes ,Christiania ,655. 000K ;Samuel
Schwarz ,Pressburg ,351 . 000K ; . Kalkhorst Irie ,Amerika ,333 . 000K ;
GeorgTraugh,Donorn,Amerika,332. 000K ;LegatTheodorRedlich12Mil-¬
lionenKronen ;UnterstützungsvereinPortlandAmerika,. 7MillionenKro-¬
nen :AugustSchefzik,. 4MillionenKronen;E .Ringnes650. 000K ;Luis
Hollweg,Indianopolis,200KistenKondensmilch.DenSpenernwurdeder
DankdesGemeinderatesausgesprochen.
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